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Quartierverein Aarburg Süd  QVAS 


                       Aarburg, 18.11. 2019
PL BUe 

440

Klaus Müller

E mail: mueller-held@bluewin.ch



Stellungnahme zu  Bericht SBB vom 17.10. 2019 und Auswertung Messung  QVAS Schliesszeiten Barriere BUe 440 vom 17. bis 24.10. 2019 und 4. bis 
14.11. 2019


1. Stellungnahme zu Bericht SBB  „Sperrzeiten….. vom 17.10. 2019“ 

Ad 1.2, Massnahmen 

Bei der Beeinflussung der Deckungssignale sind Verbesserungen erreicht worden: Das Signal M78 ( M 77 ), das offensichtlich als Deckungssignal für den Bue 440 dient, wird erst geöffnet ( d.h. Barriere gechlosssen ), wenn der R abfahrbereit ist. Nach Meinung des QVAS gibt es weitere  Verbesserungen ( siehe Ziffer 2.3 ).

Die Blinklichtabschaltung wurde erfolgreich umgesetzt und hat Verbesserungen gebracht, diese liegen bei rund 10 s pro Schliessung, mithin bei 5 % für eine Schliessung von 3 min pro Einzelzzug und - schliessung.  

Positiv haben sich die Zwischenöffnungen bei den R xx56 nach Abo und xx59 nach Rothrist ausgewirkt.

Ad 2, Ergebnisse und Schlussfolgerung

Die Schliesszeiten von über 6 min sind nach Messung des QVAS ( siehe Ziffer 2.2) von Nov. 18 auf Okt 19 Ok von 2,1 pro Std auf 1,0 pro Std reduziert worden. Wir erachten diese Reduktion als markant und wichtig. 

Die Verfügbarkeit des BUe für den Strassenverkehr wurde erhöht, siehe Ziffer 2.2. 

Ad 3, Analyse

Die Analyse ergibt eine Schliesszeit von 40 % gemessen auf  13 Std an einem Tag. Der QVAS hat etwas bessere Zeiten gemessen: 20 min 36 s,  was 34,3 % ergibt.
 


2. Messungen und Bericht  des QVAS

2.1  Gemessene Zeiten und Dauer 

2019:  Oktober:  6 Messungen à 2 Std, jeweils  0600 – 0800 und 1700 - 1900 Uhr
           November : 8 Messungen 0600 – 0800 , 4 Messungen 1100 – 1300, 6 Messungen 
           1700 - 1900 
2018: 7 Messungen à 2 Std, verteilt über den ganzen Tag 

2.2. Ergebnisse

	Messgrösse

	2019
	2018
	Bemerkungen 

	Schliesszeit in Min pro Std 
	20’ 36““
	26’17“
	

	Schliesszeit in %  pro Std 
	34,3
	43,8 %
	

	Anzahl Schliesszeiten  über 6 min/ pro Std 
	0,7
	2,1
	

	Längste Schliesszeit 

in min 
	11’04“
	9’ 01“
	17.10. 2019 20190720 Uhr
1 R,  2 IC;  
1 Gz

27.11.2018:
1 REX, 2 R, 1 Gz 

12.9. 2019 Gz, 1 R, 1 Sonderzug

	Schliesszeit  für einen 
R Rothrist - Abo oder Abo

- Rothrist 
	2’19“
	2 54“
	

	Schliesszeit für einen  IC 
Rothrist – Zofi oder umgekehe
 
	2’44“
	2’48 „
	

	Schliesszeit  für einen  Güterzug
Rothrist – Abo oder Abo Rothrist
	2’ 50 „
	3’03“
	

	Anzahl Güterzüge/Std
	1,8
	2,4
	


2. 3. Beurteilung

Die Schliesszeiten über die Std haben sich stärker verringert. Dies ist vor allem auf die Zwischenöffnung bei den xx 54 und xx 59 Abo - Rothrist und Rothrist - Abo zurückzuführen.. 
Ausserdem sind mehr „Pakete „ auseinandergenommen worden, d.h. es gibt auch bei anderen Zügen Zwischenöffnungen oder Fahrzeitverschiebungen.
Dies ergibt sich auch aus der Zahl Schliesszeiten pro Std von über 6 min Dauer

Allerdings hat sich im Oktober 2019 eine  Schliesszeit von über 11 min ergeben, im November 2019 eine solche von 10 min 50 s, wir erachten das als Panne.

Die R sind „beschleunigt“ worden, hier ist die Durchfahrzeit und damit Schliesszeit  um rund 20 % reduziert worden. Bei den IR ergibt sich keine Reduktion. Hingegen sind die Güterzüge leicht „beschleunigt „ worden. Diese verkürzten Schliesszeiten entsprechen dem späteren Oeffnen der Signale M77/M78.

Auffallend bei der Messung der Schliesszeiten  ist, dass das Einfahrsignal Abo Seite Rothrist  bereits offen ist, wenn der R in Rothrist abfährt ( d.h. Barriere geschlossen ) . Es dauert im Durchschnitt 1 min 15 s bis der R aus der Unterwerfung Rothrist auftaucht und demzufolge das Signal offen sein sollte. Die Schliesszeiten für R aus Rothrist nach Abo sind dementsprechend länger als die Schliesszeiten für die R Abo – Rothrist.
Hier liessen sich zweifelsohne noch Reduktionen einführen, dies auch unter Berücksichtigung der Durchfahrzeiten, Geschwindigkeiten und Bremswege der Züge ( resp. der Erfordernis, einen Gz nicht bremsen zu müssen )

2.4. Schlussbemerkung

Die Arbeit der Spezialisten  der SBB wird ausdrücklich verdankt, es sind grössere Verbesserungen  eingetreten.


Klaus Müller
PL Bue 440
